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Protokoll der Sitzung vom 05.05.2025  

in den Räumen der Altenhilfe, Nürnberger Haus, Gökerstraße 96 
 
Öffentlicher Teil 
     

 
 

Teilnehmer/Teilnehmerinnen     Gäste  
Uwe Heinemann      Isabell Eickhoff 
Evelyn Klibert       Ruth Link   
Franz Köster       Frau Ahrns-Klöfer   
Wolfgang May      Ralf Riesebieter 
Volker Perschmann  
Catharina Raabe 
 
Entschuldigt: 
Marion Reiners 
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    11:30 Uhr 
 
1. Begrüßung  

Der Vorsitzende, Uwe Heinemann, begrüßte die Anwesenden.  
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung,  
Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 31.03.2025 
Der Vorsitzende Uwe Heinemann stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die Mitglieder des 
Seniorenbeirats genehmigten die Tagesordnung und das Protokoll der Sitzung vom 
31.03.2025. 
 

3. Rückschau zur Sitzung der AG der Ostfriesischen Seniorenbeiräte in Wilhelmshaven am 
25.04.2025 
Volker Perschmann und Evelyn Klibert, Teilnehmer des Seniorenbeirats Wilhelmshaven, 
berichteten über den Ablauf und die wichtigsten Tagesordnungspunkte aus der Sitzung der 
AG der Ostfriesischen Seniorenbeiräte. Die Veranstaltung im Info-Center des Jade-Weser-
Ports war gut organisiert. Für den Raum und die Versorgung mit Kaffee und Tee müssen 
212,00 Euro aus dem Etat des Seniorenbeirats gezahlt werden. Kuchen und Torten wurden 
von den Mitgliedern Franz Köster, Marion Reiners und Evelyn Klibert zur Verfügung 
gestellt.  
Wesentliche Tagesordnungspunkte waren die Beschlussfassung über eine 
Geschäftsordnung (GO) der AG, die Wahl einer Stellvertretung des Vorsitzenden sowie 
eines(r) Schriftführers(in). Außerdem wurde über den geplanten Ablauf der am 15.10.2025 
stattfindenden Podiumsdiskussion mit dem Nds. Minister für Soziales, Arbeit, Gesundheit 
und Gleichstellung, Dr. Andreas Philippi, informiert. Pro Seniorenbeirat wird ein Beitrag in 
Höhe von 250,00 € für Bewirtung und Moderation erwartet. Bei Nichtbeteiligung einzelner 
Seniorenbeiräte würde sich die Umlage entsprechend erhöhen. Die Rechnung wird dem 
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SBR Wilhelmshaven zugehen und soll an den Oberbürgermeister zur Begleichung 
weitergeleitet werden, der ebenfalls eingeladen ist.  
Als Anregung für die Arbeit der Seniorenbeiräte stellten der SBR Großheide und Jever ihre 
Programme für dieses Jahr vor, u.a. „Wohnen in der Zukunft“, „Klimafreundlich heizen mit 
erneuerbaren Energien“, „Als Senior sicher im Straßenverkehr“, „Bio-Lebensmittel online 
shoppen und nach Hause liefern lassen“, „Sicherheit im Haushalt/Brandschutz“, „KI: 
Bedeutung für Alltag und Alter“.  
 

4. Sachstand zur Sitzung des Landesseniorenrats in Wilhelmshaven 2026 
Die Planung für eine Sitzung des Landesseniorenrats im I. Quartal 2026 in Wilhelmshaven 
ist in den Händen von Volker Perschmann. Sicher ist bereits die Teilnahme von Frau Katja 
Reents, Beauftragte für Kriminalprävention, mit 2 Impulsreferaten. Die Kosten für die 
Veranstaltung werden durch den Landesseniorenrat getragen. 
 

5. Fahrsicherheitstraining für Ältere (PKW, Fahrrad, E-Bike) 
In der Öffentlichkeit wird zunehmend über Verkehrsunfälle mit älteren Personen berichtet, 
insbesondere mit E-Bikes. Es wird daher angestrebt, in Zusammenarbeit mit der Präven-
tionsstelle der Polizei praktische Kurse anbieten zu können. 
 

6. Abriss über aktuelle Entwicklungen in der KI (technische Hintergründe, Möglichkeiten 
heute, Potential für die Zukunft 

Franz Köster erläuterte Gefahren und Möglichkeiten der Künstlichen Intelligenz (KI). Er 
empfahl dazu u.a. eine Broschüre der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorga-
nisationen (BAGSO) mit dem Titel „KI im Alltag älterer Menschen“ sowie das Buch „The 
Coming Wave“ von Mustafa Suleyman, das für 5,00 € bei der Bundeszentrale für politische 
Bildung erworben werden kann.  
Beide Dokumente sind auf der Website des Seniorenbeirats verlinkt: Speziell für Senioren.  
 
In der weiteren Diskussion wurden die Gefahren von KI, aber auch die positiven Aspekte, 
die z.B. bei der Betreuung von Älteren möglich sind, wie „Smart-Home“, Sensoren im 
Wohnbereich, Pflege, Mittel gegen Einsamkeit, aufgezeigt.  
In Zusammenarbeit mit dem Seniorenstützpunkt soll dieses Thema weiterverfolgt werden. 
 

7. IT-Sicherheit von nicht-öffentlichen Dokumenten der Stadt und Haftungsfrage 
Franz Köster erläuterte die Gefahren bei der Nutzung von KI in Bezug auf Datensicherheit. 
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8. Verschiedenes 
 Uwe Heinemann berichtete über die Machbarkeitsstudie zur Zukunft der 

Krankenhausversorgung in Wilhelmshaven und Friesland.  
Im Ergebnis wird empfohlen:  

- Versorgung in einer Rechtsform zusammenschließen 
- eine regionale Zentralklinik betreiben 
- Neubau auf der „grünen Wiese“ 

 
Bis Anfang Juli muss der Rat der Stadt Wilhelmshaven eine Entscheidung treffen 
und bis spätestens 30.9. besteht die Möglichkeit zur Nutzung eines Transferfonds. 

 Uwe Heinemann wird in der nächsten Ratssitzung das Ausscheiden unseres 
Mitglieds Christel Kleinow aus dem SBR bekanntgeben. Gleichzeitig wird er den 1. 
Stadtrat, Herrn Schönfelder, bitten, die Nachfolge zu regeln. 

 Uwe Heinemann teilte mit, dass der jetzige Oberbürgermeister, Carsten Feist, im 
nächsten Jahr nicht für eine 2. Amtsperiode kandidieren wird. Eine große Zahl von 
Parteien und Gruppen des Rates will die Kandidatur von Frau Dr. Haarmann 
unterstützen.  

 Frau Ahrns-Klöfer regte an, an einigen relevanten Bushaltestellen Sitzbänke für 
ältere Menschen einzurichten. Pro Haltestelle rechnet man mit ca. 2.000,00 €/Bank. 
Da Kostengründe dagegen sprechen, verwies sie auf Angebote verschiedener 
Baumärkte. Der SBR erklärte ihr, dass eine solche Regelung aus Sicherheits- und 
Haftungsgründen nicht möglich ist, und dass eine Aufweitung der vorhandenen 
Mittel aufgrund der Haushaltslage der Stadt nicht realistisch ist.  

 
 

Wilhelmshaven, den 05.05.2025 
 
gez.  
Evelyn Klibert 
Protokollführerin 


